
Museumsführer für das Heimat- und Archivmuseum Timelkam 
Das Timelkamer historische Gemeindearchiv: 

Die Grundlage für das Timelkamer historische Gemeindearchiv sind die in den letzten 100 

Jahren von dem Timelkamer Oberlehrer Josef Berlinger, dem Gemeindeamten Franz Lang 

und dem Gymnasiallehrer Dr. Franz Starke gesammelten Unterlagen mit einem Umfang von 

etwa 1500 Ordner, Schachteln und Bücher. Diese Sammlungen geben uns Informationen über 

einen Zeitraum von 2500 Jahren. Seit dem Jahr 1990 werden diese Sammlungen im alten 

Timelkamer Gemeindeamt in der Linzerstrasse aufbewahrt. 

 

Das Timelkamer Heimat- und Archivmuseum im Überblick: 

Das Timelkamer Heimat- und Archivmuseum wurde im Jahr 2020 errichtet um Teile der 

Sammlung im historischen Gemeindearchiv auch der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 

Alle Ausstellungsstücke werden mit Texten entsprechend erklärt. 

 

1. Im 1. Raum nach dem Aufgang (Raum 1): 

 *An den Wänden sieht man verschiedene Urkunden und Dokumente. 

2. Im 2. Raum nach dem Aufgang (Raum 2): 

    *Bieten in zwei PC einem kurzen Überblick über das Timelkamer Gemeindearchiv,  

      weiters die umfassende Timelkamer Gemeindechronik mit mehr als 20.000 Seiten,  

      sowie die Timelkamer Grundbücher aus den Jahren 1820 bis 1980, 

    *Im Glaskasten finden wir in 33 Ordnern die Timelkamer Heimatchronik analog 

      und 21 Ordner die Timelkamer Grundbücher 1820 bis 1980 analog. 

    *An den Wänden diverse allgemeine Urkunden und Sammlungen, 

3. Im links gelegenen Schauraum (Raum 3): 

     *Auf den Schautafen die 3 Timelkamer Grundherrschaften, 

       Wartenburg, Bergham und das Timelkamer Freihaus. 

     *In den beiden Glasvitrinen historische Bücher und Schriften. 

4. Im rechts gelegenen Ausstellungsraum (Raum 4): 

     *Der Marktturm 

     *Das Timelkamer Wappen 

     *Die Entwicklung des Timelkamer Schneiderhandwerks 

     *Die Entwicklung des Timelkamer Tischlerhandwerks 

     *In den beiden Glasvitrinen historische Bücher und Schriften. 

5. Im anliegenden Schauraum (Raum 5): 

     *Die Entwicklung des Timelkamer Schusterhandwerks 

     *Die Entwicklung der Timelkamer Bauernschaft 

     *Die Entwicklung des Timelkamer Zimmermannhandwerks 

     *Im Glasschrank einen Auszug aus der Sammlung von Ammonitischen Steinen  

       gesammelt von Oskar Siegfried Irnstorfer. 

     *An den Schauwänden die von Dr Bernt Ruttner erarbeiteten Schautafeln über die  

       geologischen und biologischen Entwicklungen in unserem Gebiet. 

6. Im Vortragsraum (Raum 6): 

    *Im Vortragsraum haben wir die Möglichkeit, auf einem Bildschirm  

      Vorträge von besonderen Timelkamer Ereignissen, in Form von Filmen oder 

      Powerpointprojektionen zu präsentieren. 


